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Wiedereröffnung der Fabrikstraße 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

seit dem 17.9. ist die Fabrikstraße auf Höhe des Kraftwerks Nossener Brücke für den Fuß- und Radverkehr 
geschlossen. Die Strecke ist zusammen mit Hofmühlenstraße und Freiberger Straße eine wichtige Radver-
bindung von Löbtau, Plauen, Dölzschen und Freital in die Innenstadt und wurde entsprechend rege genutzt. 
Die Wichtigkeit der Verbindung wurde auch im Radverkehrskonzept der Landeshauptstadt Dresden aner-
kannt – dort gilt sie als Hauptroute des Alltagsradverkehrs in der höchsten Kategorie AR/IR II. Lediglich 42 km 
des Radroutennetzes wurden so klassifiziert. Man könnte auch sagen: Eine Staatsstraße für den Radverkehr. 
Folgerichtig erreichen uns im Zuge der plötzlichen Schließung viele, teils sehr verärgerte Zuschriften von ehe-
maligen Nutzer*innen der Verbindung. 

Mit Interesse haben wir Ihre Aussagen zur Weiterentwicklung des Radverkehrskonzepts (z.B. SZ, 17.4.2020) 
hin zu mehr Radverkehrsstraßen, auch im Nebennetz, zur Kenntnis genommen. Unserer Ansicht nach stellt 
die Fabrikstraße genau eine solche Möglichkeit zur Entwicklung dar: Sie ist eine wichtige, schnelle und be-
queme Verbindung verschiedener Stadtteile, es gibt verhältnismäßig wenige Konflikte zwischen den 
Verkehrsmitteln und Straßenraum zur Entwicklung einer attraktiven Radverkehrsverbindung ist ausreichend 
vorhanden. 

Uns ist bewusst, dass an dieser Stelle auch die Interessen der DREWAG als Eigentümerin an Teilen der 
Fabrikstraße beachtet werden müssen. Daher bitten wir Sie darum, sich für eine gütliche und schnelle Lösung 
einsetzen, die den stattfindenden Werksverkehr ermöglicht, jedoch gleichzeitig der Rolle der Fabrikstraße als 
wichtige Route für den Radverkehr gerecht wird. 

Kurzfristig bedeutet dies: Die Demontage des Bauzauns und eine Verlagerung der Baucontainer, die aktuell 
die Sichtbeziehungen zwischen Werksausfahrt und Straße unterbrechen. 

Mittelfristig sollte die Fabrikstraße, wie im Radverkehrskonzept vorgesehen, für den Radverkehr ertüchtigt 
werden. Wir bitten um Ihre Unterstützung in der Sache, um eine schnelle Lösung der Angelegenheit herbei-
zuführen. 

Mit freundlichen Grüßen 
ADFC Dresden e.V. 

 

Nils Larsen 

Landeshauptstadt Dresden 
Oberbürgermeister Dirk Hilbert 
Postfach 120020 
01001 Dresden 
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